
  

  
 

Europäische Projekte 
 

 
Wir festigen an unserer Schule den Gedanken der 
Unionsbürgerschaft. 
 
Die Vielfalt Europas begreifen wir als gegenseitige Anregung und 
Bereicherung. 
 
 

Wir legen Wert auf 
 

• eine Vorbereitung unserer Schülerinnen und Schüler auf das 
Leben im vereinten Europa 

 

• das Eintreten für ein demokratisches Europa mit 
dementsprechenden politischen und wirtschaftlichen Strukturen  

 

• eine Stärkung der interkulturellen Kompetenz unserer Schülerinnen 
und Schüler 

 

• eine Förderung der Mehrsprachigkeit bei Schülerinnen und 
Schülern 

 

• die Unterstützung europäischen Engagements und Vermittlung 
europäischer Kompetenzen 

 

• eine intensive Zusammenarbeit mit anderen europäischen Schulen 
und Bildungseinrichtungen auf der Basis von 
Kooperationsverträgen 

 
 
Dies erfordert 
 

• eine vertiefte Auseinandersetzung mit europäischen Inhalten im 
Unterricht 

 



• Kenntnisse über die EU- Organisationsformen, wodurch für 
Schülerinnen und Schüler politische Prozesse verstehbar und 
nachvollziehbar werden 

 

• ein erweitertes Fremdsprachenangebot (Englisch, Französisch, 
Spanisch) 

 

• bilinguale Angebote (z.B.: Wirtschaftsunterricht in der englischen 
Sprache) 

 

• KMK-Fremdsprachenzertifizierung 
 

• Internationales Sprachzertifikat Delf 
 

• ECDL-Europäischer Computerführerschein (europaweit 
standartisiertes Zertifikat/europaweit standartisierte Prüfungen) 

 

• Sport als Möglichkeit der Völkerverständigung 
 

• Bereitschaft, sich auf fremde Kulturen und Sprachen im Rahmen 
einer grenzüberschreitenden Zusammenarbeit einzulassen 

 

• Einbringung der europäischen Dimension in die Schulbildung (z.B 
Klassenfahrten, Schulungen, EU- Projekte) 

 

• Teilnahme an europäischen Projekten (z. B. im Rahmen des 
Programmes Lebenslanges Lernen: Comenius-Projekte, Leonardo 
da Vinci-Projekte etc.) 

 

• Ermöglichung von Praktika im europäischen Ausland  
 

• Stärkung der Mobilität von Lehrkräften und SchülerInnen 
 

• Verfassen von Kooperationsverträgen mit anderen europäischen 
Schulen und Implementierung in die konkrete schulische Praxis 

 

• Teilnahme an den Veranstaltungen und Festen der Hagener 
Europawochen 

 

• Mitarbeit im „Arbeitskreis Europa“ der Stadt Hagen 
 

• Einbindung in Netzwerke (EU- Koordinator forciert die 
Zusammenarbeit mit der EU-Kommission in Brüssel, dem 



Wirtschafts- und Sozialausschuss in Brüssel, Abgeordneten des 
EU-Parlamentes, Schulministerien, der EU- Geschäftsstelle 
Arnsberg, der Handwerkskammer Dortmund, der Stadt Hagen 
(Europakoordination), Kreishandwerkerschaft Hagen, 
unterschiedlichen Innungen 

 

• die Etablierung eines EU-Koordinators / einer EU-Koordinatorin an 
unserer Schule, um die unterschiedlichen Europaaktivitäten zu 
strukturieren 

 

• die Veröffentlichung der Europaaktivitäten auf der Schulhomepage 
und ggf. in der lokalen Presse 

 
 
 


